
Region Hannover 
Fachbereich Jugend 

Name, Vorname Straße / Hausnummer 

Postleitzahl / Ort 

Beratung und Unterstützung 

Ich habe die 

alleinige elterliche Sorge 

gemeinsame elterliche Sorge 

für das Kind  

geboren am   in  

wohnhaft:     

und beantrage eine Beratung und Unterstützung nach § 18 Absatz 1 des 

Sozialgesetzbuches, Achtes Buch (SGB VIII). Der Fachbereich Jugend soll folgende Auf-

gaben wahrnehmen: 

§ 18 Absatz 1 Nr. 1 SGB VIII (Unterhalt Minderjährige) 

§ 18 Absatz 1 Nr. 2 SGB VIII (Unterhalt aus Anlass der Geburt) 

Unterhaltsberatung im Rahmen des Wechselmodells 

Ort / Datum 

Unterschrift 



Einrichtungsfragebogen 

Das Ausfüllen des Einrichtungsfragebogens ersetzt in keinem Fall ein Beratungsgespräch. 
Sofern noch nicht erfolgt, vereinbaren Sie hierzu bitte einen Termin unter der Durchwahl-
nummer (0511) 616-21221. Nur mit Ihrer Mitwirkung kann die Beratung und Unterstützung 
vollumfänglich durchgeführt werden. Bei ungeklärten Fragen oder fehlenden Angaben kann 
ggf. keine unterhaltsrechtliche Beratung durch den Fachbereich Jugend erfolgen. 

Kind 

Familienname, Vorname:  

Geburtstag:   Geburtsort:   Geb.-Buch-Nr.:     / 

 Geburtsurkunde liegt vor.     Nachweis wird bis zum   nachgereicht. 

Staatsangehörigkeit:    deutsch   andere:  

Aufenthalt:  wie Kindesmutter                                    wie Kindesvater 

Das Kind ist krankenversichert bei   über   die Mutter   den Vater 

Das Kind verfügt über Vermögen:   nein 
 ja, in folgender Art und Höhe  

Das Kind erzielt Einkommen:    nein 
 ja, in folgender Art und Höhe  ____ 

 Nachweis liegt vor.     
 Nachweis wird bis zum   nachgereicht. 

Betreuender Elternteil 

Familienname, Vorname:   

ggf. Geburtsname:    Geburtstag:   Geburtsort:  

Familienstand:   Staatsangehörigkeit:    deutsch   andere  

Aufenthalt:  

Telefon:   Mobil:  

Ausgeübte Tätigkeit:  

Monatliches Nettoeinkommen:  

Weitere minderjährige Kinder (Name, Geburtsdatum, gemeinsames Kind?):  



Unterhaltspflichtiger Elternteil 

Familienname, Vorname:   
(bei Minderjährigen auch gesetzlicher Vertreter, Betreuer gesondert notieren) 

ggf. Geburtsname:    Geburtstag:   Geburtsort:  

Familienstand:   Staatsangehörigkeit:      deutsch     andere  

Aufenthalt:  

Telefon:   Mobil:  

Höchster Schulabschluss:   

Erlernter Beruf:  

Ausgeübte Tätigkeit:  

Arbeitgeber:  

Monatliches Nettoeinkommen:  

Kontoverbindung:   

Krankenkasse:  

Vermögen (z.B. Grundbesitz):   

Weitere minderjährige Kinder (Name, Geburtsdatum, gemeinsames Kind?):  

Weitere Angaben  

 Die Vaterschaft ist festgestellt. 

 Es besteht alleinige elterliche Sorge.     Es besteht gemeinsame elterliche Sorge. 

 Die Trennung/Auszug erfolgte am     (ggf. Vermerk zur derzeitigen Situation). 

 Die Ehe ist geschieden am  .      Ehescheidung ist beantragt. 

Angaben zum Umgangsrecht 

Umgang wird ausgeübt:   nein     ja 

Bestehende Umgangsregelung:  

  Es liegt ein gerichtlicher Beschluss vor. 

Ausübung des Umgangs: 
(wie oft, an welchen Tagen, Dauer, Ort, wer bringt/holt das Kind, Vereinbarung für die Ferien): 



Angaben zum Unterhalt

Unterhalt wurde bereits geleistet:  nein   ja 

 Unterhalt wurde zuletzt am     gezahlt, in Höhe von mtl.   € 

an  . 

 Wurde zur Unterhaltszahlung aufgefordert (zum Beispiel durch ein Schreiben)?: 

 nein   ja 

 Nachweis liegt vor.          Nachweis wird bis zum   nachgereicht. 

Besteht bereits ein Unterhaltstitel?:  nein  ja 

Der Unterhaltsanspruch ist zuletzt tituliert durch Urteil / Vergleich / Beschluss / Vereinbarung / Urkunde des  

Gesch.-Nr./ Urk.-Reg.-Nr.: ___________________________. 

 Die vollstreckbare Ausfertigung des Titels wurde dem Beistand ausgehändigt. 

 Die vollstreckbare Ausfertigung des Titels wird bis zum   nachgereicht. 

Anderweitige Unterhaltsabsprachen: ja,  

Die letzte Auskunftsaufforderung erfolgte am   mit folgendem Ergebnis: 

Durchgeführt durch den betreuenden Elternteil 

Rechtsanwalt   

Jugendamt   

 Nachweis liegt vor.     
 Nachweis wird bis zum   nachgereicht. 

Es bestand / besteht bereits eine Beistandschaft beim Jugendamt  

 bis zum  

Erhält oder erhielt das Kind öffentliche Leistungen?

 nein 
        ja  Laufender 

Bezug 
Leistungen 
sind bean-
tragt 

Leistungen 
werden 
beantragt 

Leistungsbezug  
bis zum 

JobCenter________________________

Unterhaltsvorschusskasse 
__________________________

Wohngeld, Kinderzuschlag o.ä.? 
__________________________



Mehr- und Sonderbedarf

 Mehrbedarf

Ich beanspruche keinen Mehrbedarf. 

  Ich beanspruche Mehrbedarf für (detaillierte Informationen, Art und Umfang, Notwendigkeit):

 Nachweise liegen vor. 

 Nachweise werden bis zum   nachgereicht. 

 Sonderbedarf

Ich beanspruche keinen Sonderbedarf. 

Ich beanspruche die Pauschale für die Babyerstausstattung. 

  Ich beanspruche Sonderbedarf für (detaillierte Informationen, Art und Umfang, Notwendigkeit):

 Nachweise liegen vor. 

 Nachweise werden bis zum   nachgereicht. 

Alle Angaben in dem vorstehenden Einrichtungsfragebogen erfolgten nach bestem Wissen und 
Gewissen. Sobald sich Änderungen und Ergänzungen ergeben, werde ich das Team Beistandschaf-
ten, Vormundschaften und Pflegschaften der Region Hannover unverzüglich informieren. 

Ich wurde über mögliche Mehr- und Sonderbedarfsansprüche des Kindes in Kenntnis gesetzt und 
darauf hingewiesen, dass bei der Geltendmachung von Mehr- und Sonderbedarf – soweit es sich 
nicht um eine notwendige private Krankenversicherung handelt – die persönlichen und wirtschaftli-
chen Verhältnisse beider Elternteile maßgebend sind. 

Ort, Datum 

Unterschrift des betreuenden Elternteils Unterschrift der Sachbearbeitung 


